
SCHÜTZEN
Luftpistole, 2. Bundesliga-Süd, 5. Durch-
gang: Kelheim-Gmünd II – HSG München II 2:3
Punkte; Erlangen – Hiltpoltstein 1:4; Peiting –
Grund 4:1; Pfannenstiel – Schweinfurt 3:2. Ta-
belle: 1. HSG München II 20:5 Einzelwertungen;
10:0 Punkte; 2. Pfannenstiel 14:11, 8:2; 3. Hil-
poltstein 16:9, 6:4; 4. Kelheim-Gmünd II 13:12;
6:4; 5. Grund 14:11; 4:6; 6. Peiting 12:13; 4:6;
7. Schweinfurt 6:19; 2:8; 8. HSG Erlangen 5:20;
0:10.

Bezirksoberliga, 4. Durchgang: Sarching –
Velburg 1385:1413 Ringe; Hohenschambach –
1859 Regenstauf 1446:1440; Luckenpaint – Ha-
gelstadt 1422:1385; Kelheim-Affecking – Neu-
kirchen 1449:1468. Beste Schützen:Maier 378
(Neukirchen); Wolf 374 (Hohenschambach),
Staudigl 372 (Neukirchen). Tabelle: 1. Neukir-
chen 6:2 Punkte; 1467,5 Ringe im Schnitt;
2. Kelheim-Affecking 6:2; 1446,5; 3. 1859 Re-
genstauf 6;2, 1445,7; 4. Luckenpaint 6:2,
1437,5; 5. Velburg 4.4; 1402,75; 6. Hohen-
schambach 2:6; 1428,25; 7. Hagelstadt 2:6;
1407,5: 8. Sarching 0:8; 1404,5.

Bezirksliga Süd: Bad Abbach I – Grünthal
1398:1395; Bad Abbach II – Hochdorf
1381:1428; Wildenstein Regenstauf – Neutraub-
ling 1408:1375; Ratisbona Regensburg – 1859
Regenstauf II 1383:1390.Beste Schützen:
Schott 368; Seitz 365 (beide Hochdorf); Bauer
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SPORT-TELEGRAMM

363 (Wildenstein Regenstauf). Tabelle: 1. Re-
genstauf II 8:0 Punkte; 1394,5 Ringe im Schnitt;
2. Hochdorf 6:2; 1404,5; Neutraubling Hochdorf
6:2; 1404,5; 4. Bad Abbach I 4:4; 1396,5; 5.
Grünthal 4:4; 1394,75; 6. Ratisbona Regensburg
2:6; 1386,25, 7. Wildenstein Regenstauf 2:6;
1371; 8. Bad Abbach II 0:8; 1377.

Luftgewehr, Bezirksliga Süd II: Eichenlaub
Großberg – Teugn 1493:1494; Kelheim-Affe-
cking – Saal/Donau 1509:1510; Alling – Ober-
weiling 1474:1503; Hausen – Luckenpaint III
1476:1487. Beste Schützen: Chr. Rechenberg
386 (Saal); Grünbeck 385 (Teugn); Ziegler 383;
Huber 383 (beide Kelheim-Affecking). Tabelle:
1. Saal 10:0 Punkte; 1503,4 Ringe im Schnitt; 2.
Kelheim-Affecking 8:2, 1508; 3. Oberweiling
6:4; 1502,6; 4. Hausen 4:6; 1483,8; 5. Lucken-
paint III 4:6; 1467,4; 6. Teugn 3:7; 1493, 7. Alling
1478,8; 8. Großberg 2:8; 1496,4. (lje)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FUSSBALL
Hallenmeisterschaft, Fußballkreis Landshut

U 19-Junioren, Vorrunde

Gruppe 1: JFG Abenstal – JFG Hallertau 0:0,
Mainburg – JFG Befreiungshalle Kelheim 2:2,
JFG Donautal Bad Abbach – JFG Abenstal 0:0,

JFG Hallertau – Mainburg 4:1, JFG Kelheim –
JFG Bad Abbach 2:0, JFG Abenstal – Mainburg
1:1, JFG Bad Abbach – JFG Hallertau 0:2, JFG
Kelheim – JFG Abenstal 3:1, Mainburg – JFG
Bad Abbach 0:0, JFG Hallertau – JFG Kelheim
1:2. Tabelle: 1. JFG Befreiungshalle Kelheim 9:4
Tore 10 Punkte; 2. JFG Hallertau 7:3 7; 3. FC
Mainburg 4:7 3; 4. JFG Abenstal 2:4 3; 5. JFG
Donautal Bad Abbach 0:4 2.

Gruppe 2 und 4 ohne Landkreis-Verein.

Gruppe 3: Bonbruck-Bodenkirchen – SG Lei-
bersdorf 2:0, Geisenhausen – Buch 2:2, Mün-
chnerau – Bonbruck-Bodenkirchen 0:3, SG Lei-
bersdorf – Geisenhausen 0:0, Buch – Münchne-
rau 0:2, Bonbruck-Bodenkirchen – Geisenhau-
sen 0:1, Münchnerau – SG Leibersdorf 2:0,
Buch – Bonbruck-Bodenkirchen 1:1, Geisenhau-
sen – Münchnerau 1:1, SG Leibersdorf – Buch
0:4. Tabelle: 1. FC Bonbruck-Bodenkirchen 6:2
7; 2. SV Landshut-Münchnerau 5:4 7; 3. TV Gei-
senhausen 4:3 6; 4. SC Buch 7:5 5; 5. SG Lei-
bersdorf/Volkenschwand 0:8 1.

Die Endrunde bestreiten am Samstag, 21. De-
zember, Beginn 14.30 Uhr, in Ergolding:

Gruppe 1: JFG Befreiungshalle Kelheim, TSV
Vilsbiburg, TSV Landshut-Auloh, JFG Gäubo-
denkickers.Gruppe 2: FC Bonbruck-Bodenkir-
chen, SC Landshut-Berg, JFG Hallertau, FC Er-
golding.

U 15-Junioren, Vorrunde

Gruppe 1: JFG Abenstal – Landshut-Auloh 0:2,
Mainburg – JFG Befreiungshalle Kelheim 1:1,
Landshut-Berg – JFG Abenstal 0:1, Auloh –
Mainburg 1:1, JFG Kelheim – Berg 3:0, JFG
Abenstal – Mainburg 3:2, Berg – Auloh 0:2, JFG
Kelheim – JFG Abenstal 4:0, Mainburg – Berg
0:1, Auloh – JFG Kelheim 1:4. Tabelle: 1. JFG Be-
freiungshalle Kelheim 12:2 10; 2. TSV Lands-
hut-Auloh 6:5 7; 3. JFG Abenstal 4:8 6; 4. SC
Landshut-Berg 1:6 3; 5. FC Mainburg 4:6 2.

Gruppe 2 und 3 ohne Landkreis-Verein

Gruppe 4: JFG Kleine Laaber – JFG Donautal
Bad Abbach 0:3, JFG Gäubodenkickers – SG
Bayerbach 3:1, JFG Kleine Laaber – JFG Gäubo-
denkickers 0:2, SG Bayerbach – JFG Bad Ab-
bach 0:2, JFG Bad Abbach – JFG Gäubodenki-
ckers 0:1, SG Bayerbach – JFG Kleine Laaber
1:1. Tabelle: 1. JFG Gäubodenkickers 6:1 9; 2.
JFG Donautal Bad Abbach 5:1 6; 3. SG Bayer-
bach/Postau 2:6 1; 4. JFG Kleine Laaber 1:6 1.

Die Endrunde bestreiten am Samstag, 21. De-
zember, Beginn 10 Uhr, in Ergolding:

Gruppe 1: FC Ergolding, JFG Befreiungshalle
Kelheim, FC Bonbruck-Bodenkirchen, JFG Do-
nautal Bad Abbach.Gruppe 2: SV Landshut-
Münchnerau, JFG Gäubodenkickers, TSV
Landshut-Auloh, TSV Vilsbiburg. (ehs)

ABENSBERG. ImVorjahr fielWeihnach-
ten auf den 20. Oktober: Nach sechs
Jahren Pause ging die europäische Ver-
einskrone im Judo zum insgesamt
sechsten Mal an den TSV Abensberg.
In Istanbul waren die Babonen mit ei-
nem Finalsieg über Yawara Neva
St. Petersburg auf den Thron geklet-
tert. Heuer trifft sich die Klubelite des
Kontinents in der französischen
Hauptstadt Paris. Am Samstag, 21. De-
zember, liegt dort das Weihnachtsge-
schenk bereit.

„Wir werden versuchen, unseren
Titel zu verteidigen“, steckt TSV-Chef-
coach Radu Ivan das Ziel ab. Am Don-
nerstag macht sich ein etwa 55-köpfi-
ger Tross aus Abensberg mit dem Bus
auf an die Seine. Team, Betreuer und
Fans fahren gemeinsam. Ein paar Ath-
leten undVerantwortlichewerden den
Flieger nehmen.

Wieder einmal hat der Europäische
Judo-Verband (EJU) die „Champions
League“ reformiert. Der neue Modus
scheint aber anzukommen: 20 Vereine
aus ganz Europa werfen ihren Hut in
den Ring. Voraussetzung für eine Teil-
nahme ist ein Podestplatz in der natio-
nalen Liga – sofern es sie gibt – oder
bei einem entsprechenden Turnier im
Heimatland. Parallel tragen auch die
Frauen in der Halle „Institut du Judo“
in der Avenue de la Porte de Châtillon
ihre Konkurrenz aus. Auf vier Matten
gleichzeitig wird gekämpft.

Dabei: Olympiasieger, Weltmeister

Der Weg auf den Thron ist beschwer-
lich. Zunächst werden Gruppen
(Pools) gebildet, wobei die europäi-
schen Top-Klubs von 2012 – wie Titel-
verteidiger Abensberg – als Köpfe ge-
setzt sind. Aus diesen Gruppen (Be-
ginn 9 Uhr) kommen Erster und Zwei-
ter weiter, die in die K.o.-Runde einzie-
hen. Ab 14.30 Uhr geht’s über Achtel-,
Viertel- und Halbfinale Richtung Ent-
scheidung. „Wer ganz oben stehen
will, muss also eine Reihe von Kämp-
fen bestreiten“, weiß Abensbergs
Coach. Fünf Gewichtsklassen (in der
Bundesliga sie-
ben) sind zu be-
setzen: 66 kg,
73 kg, 81 kg, 90 kg
und plus 90 kg. Der
Sieger reist mit 10 000
Euro ab. „Wenn man
das auf einen Kader von
15 bis 20 Athleten überträgt,
bleibt dem einzelnen Judoka

nicht besonders viel. Allein die Hotel-
kosten fressen einiges Geld auf“, so
Trainer Ivan.

Der Blick auf die Teilnehmerliste
nötigt dem deutschen Rekordmeister
Respekt ab. Das Gastgeberland Frank-
reich schickt allein vier Vereine ins
Rennen, darunter SC Levallois mit
Schwergewichts-Superstar Teddy Ri-

ner (Olympiasie-
ger 2012 und
sechsfacher Welt-

meister). Ein Aufein-
andertreffen des erst

24-Jährigen mit TSV-
Koloss Andreas Tölzer, der

Nummer zwei der Welt hin-
ter dem Franzosen, wäre ein letz-
tes Giganten-Duell am Ende der
Laufbahn des deutschen Olym-
piadritten und Doppel-Vize-
weltmeisters. Die weiteren

Vertreter Frankreichs ne-
ben Levallois sind

Sainte Genevieve, US Orleans und
HauptstadtklubACBB Paris.

Vierfach repräsentiert ist auch
Russland durch St. Petersburg, Dina-
mo Alania, Judo Sport Club Adyghea
sowie Sambo 70 Moskau. Die Peters-
burger greifen fast ausschließlich auf
Olympia- oder WM-Medaillen-Gewin-
ner zurück, etwa Mansur Isaev, Arsen
Galstyan, Alim Gadanov, Ivan Nifon-
tov oder Tagir Kaibulaev.

Babonen haben Neuling an Bord

Erfreulicherweise findet der Wettbe-
werb auch wieder Resonanz in ande-
ren Ländern, wie teilnehmende Verei-
ne aus Portugal, Italien, Schweiz, Ös-
terreich, Belgien, Schweden oder Serbi-
en belegen. Die Niederlande schicken
Staffeln aus Rotterdam und Haarlem.
Die Türkei setzt ganz auf Galatasaray
Istanbul, das Weltklasse-Athleten aus
Georgien und türkische Nationalka-
derkämpfer vereint. „Wir werden in

Paris eine Parade der Stars sehen“, sagt
Radu Ivan.

Auch Abensberg wird seinen Teil
dazu beitragen, unter anderem mit ei-
nem neuen Mann. Bis 73 kg wird erst-
mals der Georgier Zebeda Rekviaschvi-
li (22) eingesetzt, heuer EM-Dritter so-
wie Team-Weltmeister. Christopher
Völk und Kiyoshi Uematsu bereichern
seine Gewichstklasse. In der Kategorie
darunter sind Sebastian Seidl und
Georgii Zantaraia an Bord. Sven Ma-
resch und Travis Stevens (81 kg), Ro-
bert Dumke und Ilias Iliadis (90 kg) so-
wie für die schweren Brocken die Kön-
ner Tölzer, Dimitri Peters und Lukas
Krpalek sind jedemHerausforderer ge-
wachsen. Zantaraia, Uematsu und Ilia-
dis holten sich eben erst Medaillen bei
einem Grand Prix in Korea. Peters ge-
wann zuvor in Abu Dhabi, Krpalek in
Tokio einen Grand Slam. Abensbergs
Garde ist wohl vorbereitet auf das
Weihnachtsfest in Paris. (mar)

HÖHEPUNKTAbensbergs Judo-
ka kämpfen drei Tage vor
Heilig Abend umdie euro-
päische Vereinstrophäe.
19 Teamswollen den Titel-
verteidiger entthronen.

DasWeihnachtsgeschenk liegt inParis

Zurück zu den Wurzeln: Diese Aufnahme zeigt Abensberg beim Europacup-Finale 1995 in Paris. Ein Jahr zuvor hatte
sich der Verein zum ersten Mal diese Trophäe geholt. Foto: Verein

Für die Franzosen ist er der
große Star: Teddy Riner, Olym-
piasieger und sechsfacher
Weltmeister Foto: dpa

KIRCHDORF.Die Fußball-Damen des SC
Kirchdorf haben sich in der Vorrunde
zur Hallenmeisterschaft im Bezirk
Niederbayern gut verkauft, letztlich
aber bedeutete der dritte Rang das Aus
im Titelreigen. Die Mädels starteten in
Osterhofen mit einem 1:0-Sieg gegen
den SV Bernried. Gegen den FC Ober-
gessenbach setzte es im nächsten Spiel
ein 1:3. Die Gegnerinnen blieben im
gesamten Turnierverlauf ohne Punkt-
verlust und holten Rang eins. Eine
weitere Niederlage kassierte der SC ge-
gen den 1. Kickerverein Regen (0:2).
Hier hätte der Landkreis-Klub zumin-
dest ein Remis benötigt. So aber war
der 4:1-Erfolg im letzten Spiel gegen
den TSV Aschenau bedeutungslos, da
sich Regen Platz zwei sicherte.

Kirchdorfmit
Pech draußen

LANDKREIS.Unter Fußballern und Fans
wird seit Wochen über Sinn und Un-
sinn der Futsal-Einführung diskutiert.
Die neue (eigentliche) Hallenspielart
soll den Bandenzauber zumindest bei
den offiziellen Turnieren ablösen. In
Bayern und allen anderen Bundeslän-
dern wird umgesetzt, was derWeltver-
band FIFA ausgerufen hat. Als Pilot-
veranstaltung bot der BFV nun in
Memmingen eine kostenlose Trainer-
schulung zum Hallenfußball nach
FIFA-Regeln an. Während im Theorie-
teil das Regelwerk sowie technische
und taktische Grundsätze im Fokus
standen, hatten die Teilnehmer im
zweiten Part die Möglichkeit, selbst
erste praktische Erfahrungen mit Fut-
sal zu sammeln (Trainingsbekleidung
und Schuhe für Hallenfußball müssen
mitgebracht werden). Das Angebot
richtete sich an Trainer und Betreuer
aller Spiel- und Altersklassen. Alle
Teilnehmer erhielten am Ende des
Kurses eine kostenlose Broschüre mit
allen Schulungsinhalten.

In der Region Niederbayern/Ober-
pfalz ist eine erste derartige Schulung
für Sonntag, 22. Dezember, 14 bis
17 Uhr, beim SC Teublitz angesetzt. Jo-
sef Kraupner, Tel. 0151/16211268, E-
Mail: josef.kraupner@t-online.de, gibt
Auskunft. Dass der Weg unumkehr-
bar ist, zeigt die Premiere der ersten
Futsal-Liga im Freistaat. In Mittelfran-
ken machen acht Teams den Auftakt
und küren bis Ende Januar über meh-
rere Spieltage denMeister. (mar)

Erstkontakt
zu Futsal
UMSTELLUNGVerband bietet
Schulung an und ruft die ers-
teWinterliga ins Leben.
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➤ Programm: Am Freitag, 20. Dezem-
ber, ist offizieller Anreisetag für die
Teams. Um 19 Uhr findet dasWiegen
statt. Der erste spannendeMoment wird
um 20 Uhr die Auslosung der Gruppen
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ERSTES KRIBBELN AM ABEND ZUVOR

(Pools) sein. Erst dann erfahren die
Klubs, wer ihre Vorrundengegner am
Samstag ab 9 Uhr sind.
➤ Entscheidung: Die ersten zwei Teams
je Pool qualifizieren sich für die Finalrun-

den nach K.o.-System amSamstag ab
14.30 Uhr. Nach der Siegerehrung folgt
gegen 20 Uhr ein Gala-Abend.
➜ Live-Übertragung: Die EJU sendet im
Internet auf www.eju.net

KELHEIM. Die erste Mannschaft des
Luftpistolen-Bundesligisten SV Kel-
heim-Gmünd hattemit einem 4:1 über
die HSGMünchen die Richtung vorge-
geben. Team II konnte in der 2. Liga-
Süd den Erfolg im Duell mit Mün-
chens zweiter Garde nicht wiederho-
len. Hier hatten die Landshauptstädter
mit 3:2 Punkten die Nase vorne.

Die Kelheimer ließen auf den Stän-
den zwei, drei und fünf aus. Spitzen-
mann Axel Genewsky (371:370 Ringe)
besiegte Andreas Martin. Bernhard
Leichtl (366:375) und Christian Licht-
enegger (366:376) unterlagen glatt. An-
dreas Ruff (373:345) beherrschte einen
schwachen TobiasMüller. Doch umge-
kehrt war für Martin Kapica (364:371)
wenig drin. Gmünd steht nun auf
Rang vier. Zum Ausklang am 12. Janu-
ar trifft der SV auf die Tabellenletzten
Schweinfurt und Erlangen. (lje)

Revanche der
Münchner
VERGLEICHGmünd II unter-
liegt imDerby.
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